
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 2 (1876)

Heft: 3

Artikel: Selbstgefühl

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-422728

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-422728
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sei- interna ti pn ate Sofifongref; oerfommelt fid; nächfie ÎBodje

neuetbingë in 2km unb ba, fo oiel oerfautcf, aud] ber um bie Suriftjtritng
(raill fogen: Reinigung) bet beutfdjcn Sprache uicluetbienie £>r. Softbirettor

©trphan bemfelbcn beiroobnt, fo mochten mir unfere ©cböiben (jöfüdjft cr=

fudjt haben, benfclben anzufragen, ob fotgenbe Jluebrütfe ftd) mich in'ê

Seutfdje übertrogen [äffen, eoentucü ob bie beigefe^ten SSerbeutfdjungen rid>

tig finb :

©portcln Ungcrnbcjahlungegctber.

Sare Ueberlôfffungëanfûg.

ïïubienj ainfchnarchuttgêftttnbe,

dilution ©chnelllâufcrbeinemacbungèfcbretben.

F/Wiva il re!
Ser 9îcx> SSiftor ©manuel

Ser fiitjrt ein Beben Ereinftbel;

£)at oicrjigtaüfenb grancê per Sog,

Unb mer mir baê nidjt gtonben mag,

Ser hôr'ê im ^Parlamente.

91 tiein mit biefem Sagatell
Kann'é madjen nidjt ©manuel ;

Sie Sagben im Snoorjcrlanb
Unb anbre Sagben beë Galant-
Uomo finb höll'i'd) theucr.

Unb fein Slftfir bod) und) einmal

9)iufi tjaben, rcer bie gnnje Oin.l
Seë Banbcëoatcrë foften htufj.

SRegierungéforg' unb s)IergernufS,

Sie frühen fonft am Sehen!

Gin König, ber für ?llle madjt

Unb ob fid) mühet Sag unb Stadl

3u fei' er Unterthnncn .fjeit!
Ser m u 6 bod) aud) für feinen Sheil

©ein flein Släftrdjen [jabeu.

Unb rcidjt mit ben SDtilliöndjcn er

gür fidj unb feine Eötjnchcn er

Stidjt au? ma? thut'ë? baê Parlament

Sft nobel unb coulant n b fpenb't

3hm n o d) ein paar DJtidiöndjcn.

SHeidj, überreich fiinnnbr ift ja

"Jln ©dniloen fein ^talia ;

Gin biëdjen mehr int grofeen 93udj

SBaS fdjabct'e! ba? ift nod) (ein gludj
gür treue Untertanen.

Gin König, fonftitutionctl,
Sllê roie ber 91er) ©mannet,

Sit bod) ber nobclfte 33cruf,

Scn ©ott ber Stßctt juin £eil cifdjnf
Sa« ift and) ©liintfchli'ê îlnfidjt.

SelliltgefüljL

Ser feböne unb ebte Gifer ber Gibgenoffeu, ihrem Manien irgettb einen

Silel beigofclkn ju (önnen, hat unfer Scrifon fdjon um mand) roerthoolleë

SBort bereichert unb eê ift unê grrnbe btefer Sage eine? übermittelt roorben,

roefcheê feiner gtüdlichen Gifinbung ro<-geu öffentlidjen Sauf oerbient. £terr

©alömon ©labelniann in §agentotjl, ber 3uctjtftterljalter ber ©emeinbe,

fanb eê 511 trioial ju unlerjeichnen : Stierhalter ober gar, nach, Stephan.

Kuljgefdjöpfilainmbulteifommanbant unb firteb einfadj, aber treffenb: WiutXU

3 i p a l r a t h.

Öcrr ttctip. 9J!et hob jdjtjiils ebe na fei ijolj g'iuube, baê ©tridjli
ä'nnbeifdjrpbe; s'mär fuft j.j bmn halb a br 3w\ b*fj

mer ou îuûfjt, roo ufe,

«rein ©labtridjler. 3Bcnn i ©i redjt vjerjtalj, fo jpillet ©i uf bie ;9ictt

3ürdjeri" a; man SDJa fdjimpit au alliunjl. Sie ©teil

mût bod) g'roüfj lijcdjt jbif^e, c fdiôuë S'folbigli unb

uunig j'mcric.

§rrr Srctift. ©'in ghjdj; s'ift fdjroer; mer ifdjt gar nu encre 9Jtaffe

ou Slgriffe uëg'feÇt unb ba mag e tenue, roeller gart er

au og'hört, bic oerantmortli SRebattion übernch.

grau ®tabtridjtrr. £>e, benu föllibfes madje roie fdjo lang unb ft unoet
a n 1 10 0 r 1 1 i fi la

§err ^ettfi. äledj, ©ie finb au ©inj!

SScicffaftcn Sei* 9?e5rtftton.
S. i. Z. Siefe. $ïibfii«tioucn unferê (ïioilftaiibêbeamtcn unb Stflbtfctjrcibcvê

finb unê alt-crbiu'gs aud) fdjou autgçfaâeif.; Offen geftetnben aber Ijabcii unifie

nidjt beffer enoiirtctj eê liegt ja ftàr, Oafj bie eibg. ©efeligcbunçj auf foldje
taftloje äüeife ocrbalthoniifivt loevbeu nt-nf}{ um ibv g-reuube 511 jd)afjeu. Ucbrigeuê
ift §r. ©p. ja ein befauutev ^umauift uub fanu alfo voifieu, bafj ©cjciehninigeu
,,au|ei-=" ober ooreljclidjes" ßiub für bie betreffcnbtu ein mabrer unb abfolut
nötljtger Î3alfam finb. 3Btr multcn etnftmeiten nodj roarteu; ber ^cvftaiib fontmt
oft über Sßaetjt, Netmayor. SBaruiu aiionpin; wir neunten cS fo ptiitjipicQ
nidjt auf. F. A. B. i. F. Sie ©adje - ift bod) etioaê ju niibcbeiitenb ; in
lelilei Hfcit (jabeu l)ier ganj aubère Jîaiife flattgefunbeK. St. i. E. 3i>ir looUeu
feljcn, ro«6 311 inaefjcu ift; übrigen« getjört eine foldje ©etneinbe einfadj unter
Sornniubfdiaft. S. J, i. A. üädjcrlidj; fdjlagen Sic einfadj ben Safdkn*
faleuber 1876 ßon O. g. n. S. i. 3- nad), ba finbeu ©ie fotgenbe ©teffe: Ser
allgemeine !|}ofti5ercin umfajjt von ïtficit: bic afiaiifdje ïitrfei, Diufjlanb,
îlioutcuegro, Cgijptcn." ©ic merben Ijier jcbcnfallê ridjtige îtutioort
ertjaltcn. P. S. i. C. SEMr finbeu baê Scbut nidjt gerabc fetjr geioinnenb.
©rnfj. Peter. SBarum fo fparfam, finb beim alle Î3fid;e gefroren?
A. S, i. B. Sffiir babeu baä gcbleube fcljliefjlidj »ou ucrfdjicbeneu ©eilen erljaï=
teu, auf eine Biographie ntüffen mir aber »erjidjten, ba fie tercitê burd) bic
Sagcêprefje gelaufen. Säffeu Sic bod; halb oon fid) Ijörcu. J. BL i. Z. SBir
föiinen baê portrait »pu.R. biber nidjt bringen, ba fdjon für jjpti weitere
Diumntcru über beu *)ila^ uevfiigi ift unb bann fetme eê 511 Jïfjï post festum.

G. D. Scn Sdjiffer im f leinen ©djifje ergreift ci3 mit loilbent 3Bclj; er
fdjaut nidjt k." Staar. ©oll ui 3h»cr gufriebenheit befofgt merben.

er M c b e l fp a \t c xtl
roirb auch bon 0îcuj|ttb* ab forterfdjeinen unb roie btsfjer mit tveffeiibcm SBort unb motjtgetttngenem Silb bie botitiftlje Situation tntfevs
93aterlaubcS, mie biejenige bes 9lManbe§ 6eieudjten. Ser m erfrenltdjfter SBetfe fid) ausbeljuenbe Sefertrets beS Statte» ift Setoeis genug, baf?

feine tnstjerige Haltung bie richtige mar uub biefer treu bleibeub, mivb baSfelüe ben fortid)ritt(idjen Sbeen unferer Qeit rjutbigen, mit gurrtet
unb 2Bit3 iu bie midjtigen fragen ber ©egentoart eingreifen unb butjet für Sehen ein Statt ber Anregung unb Untert)atturtg fein.

ïlcan übonnirt bei allen ^otfettttterrt unb ^tidihanbluit^cH; ber IbonnementSbreis beträgt, franîo burd) bie Sdimeij
pr, 12 konnte %v. 1«, pv, « SÄonftte iÇv. 5, pv. 3 iôîonnte %v. 3

für ba§ ^tusliinb mit SPovto^wfcbl«!?'
Soweit aîorratl), ftuiit ber adfjrgtiitg 1875 bc§ ^ebclfunltcr" à ffr. G noajbejngen werben.

lie <Er|ï£btiion.

Ter internationale Po si long res; versammelt sich nächste Woche

nenerdings in Bern und da, so viel verkantet, anch der nm dic Purifizirnng

lwill sogen: Reinigung) der dcntschcn Sprache viclverdiente Hr, Postdircktor

Stephan demselben beiwohnt, so möchten wir unsere Vchördcn höslichs!

ersucht habcn, dcnsclben anznsragen, ob solgendc Ausdrucke sich auch in's

Ternsche übertragen lassen, eveiitucll ob die beigesetzten Verdeutschungen richtig

sind :

Sportcl» ---- Ungcrnk'czahl»ngêgcldcr.

Taxe Ucberlöfslungsansatz.

Audienz ----- Anschnarchuugsstunde.

Citation ----- Schnelllnufcrk'eincmachungsfchreibe».

Der Ney Viktor Emnnnel

Der sühn cin Leben kreuzfidel;

Hat vicrzigtunsend Francs per Tag,

Und wer mir das nicht glande» mag,

Ter hör's im Parlamente.

Allein mit diesem Bagatell
Kaun's machen nicht Eniaiuicl ;

Tie Jagden im Savoncrland

Und andre Jagde» des Galant-
Isomu sind höllisch theuer.

Uud sein Pläsir doch anch einmal

Mnb Huden, wcr dic ganze Ou»l
Des Landcsvatcrs kosten »ruß.

Ncgicrun^ssorg' und Aergcrnusj,
Die sräßcu sonst am Leben!

Ei» König, der sür Alle wacht

Und ati sich mühet Tag und Nackt

Z» »eu er Unterthanen Heil!
Der m » ß doch anch sür seinen Theil
Sein klein Pläsirchcn haben.

Und reicht mit den Millionchen er

Für sich nnd seine Söhnchen cr

Nicht aus was thut's? das Parlament

Ist nobel »nd coulant » ,d spend't

Ihm n o ch ri» paar Milliönchen.

Reich, überreich sürwabr ist ja

)In Schulden scin Jlalia;
Ein bischen mchr im großen Buch

Was schadct's! das ist noch kein Fluch

Für treue Unterthanc».

Ein König, konstitnlionell,

Als wie der Ney Emanncl,

Ist doch dcr nobelste Berus,
Dcn Gott dcr Welt zum Heil crschus

Das ist anch Blnnlschli's Ansicht.

Kelbstgefuhl.

Dcr schöne und cdlc Eifer der Eidgenosse», ihrem Namen irgend cinc»

Titel bcigcscll.» zn könncn, hat unser Lexikon schon um manch werthvolles

Wort bcrcichcrt und cs ist uns gcmdc dieser Tage eines übermittelt worden,

welches seiner glücklichen Eifindnng w^gcn öffentlichen Dank verdient. Herr

Solomon Stndclmann in Hagcnwyl, der Z n ch t sti e rha l te r der Gemeinde,

saiid cs zn trivial zu unterzeichne»: Slierhalter odcr gar, nach Stephan.

Kuhgeschvpsstammhultcikommandant und schrieb einfach, abcr trcfsend: Munizipal

r a t h.

Herr Frust. Mcr häd jchynts cbe na kei Holz g'iunde, das Strichli

z'undcischrybc ; s'wär sust jz denn bald a dr Zyt, d«ß

mcr an wüßt, wo use.

Frau Stadtrichtcr. Wenn i Si recht verjtah, so spillct Si us die Neu
Zürcheri" a; man Ma schiiupjt an alluvyl. Tie Stell

war doch g'wuß lyccht zbis.tze, c schöns B'joldigli und

wenig z'wcrle.

Hcrr Feusi. S'in glych; s'ist schwer; mcr ischt gar nu cucrc Masie

vu Agrisfc usg'sctzt und da »mg e kenne, wcllcr Färb er

au ag'hört, dic vcrantwortli Rcdaktion nbcrnch.

Frau Stadtrichtcr. He, dcn» söllidses mache wie scho la»g und si un ver-
an t wort li si la!

Herr Fcusi. Aech. Sie sind au Eini!

Briefkasten der Redaktion.
8. i. Diese Publikationen nusers CivilstanbSbeamtcn »nd StàschrcibcrS

sind uuS allerdings auch scheu anfgcsatlcn. Osseu gestanden abcr habe» wir
sie nichl besser erwartet; cS liegt ja klar, daß die eidg. Geseygebnng auf solche

taktlose Weise oerballhoruisirt werden »ruß, nur ihr Freunde zn schassen. UebrigcnS
ist Hr. Sp. ja cin bekannter Huiuauist uud tau» also wissen, daß Bezeichnungen

außer-" ober voreheliches" Kind sür die Betreffenden ein wahrer und absolut
nöthiger Balsam sind. Wir wollcu cinstioeileu noch warten; dcr Verstand kommt
osl über Nacht. àtmaxor. Warum anonym; wir nchmcn cS so prinzipiell
nicht auf. ^. ü. i. Dic Sache ist doch etwas zu nubcdeuteud; iu
letzter Zeil haben hiev ganz andere Käufe slattgefnuden. Lt. i. K. Wir wolte»
sehe», was zn rächen ist; übrigens gehört cinc solche Gcmciudc einfach unter
Vormundschaft. 8. ^. i. Wcheriich; schlagen Sic einfach de» Taschcn-
kalender 1876 von O. F. ». C. i. Z. nach, da finden Sie folgende Stelle : Der
albpmciuc Postverci» liinfaßi von Asien: die asicmschc Türkei, iliußland,
'Montenegro, Egypten." Sic werden hier jedenfalls richtige Airtwort
erhallen. !>. 8. i. O. Wic fiudcu das Debüt nichl gerade sehr gewinnend.
Gruß. ?Ltvr. Warn,» so sparsam, find denn alle Bäche gefroren?

8. i. L. Wir habcn das Fehlende schließlich vo» verschiedene«! Seilen erhalte»,

auf eine Biographic müsseu wir aber verzichten, da sie Icrcits durch die
Tag. Sprosse aclanseu. Lasjen Sic doch bald von sich höre». -I. U. i. 55. Wir
konnc» das Portrait voir U.. leider uicht bringen, da schon für zwei wcilcrc
Zinnlmcrir über dcn Platz vcrsngl ist »nd dann käme cs zu sehr posr testum.

V. O. Den Schiffer im kleiiic» Schisse ergreif! cS mil wildem Weh; er
schaut »icht ?c." 8ts»r. Voll zu Ihrer Zufriedenheit besorgt werden.

er Neb elsp alter"
wird auch von Neujahr ab forterscheinen und wic bisher mit treffendem Wort und wohlgelungenem Bild die politische Situation unsers
Vaterlandes, wie diejenige des Auslandes beleuchten. Der in erfreulichster Weise sich ausdehnende Leserkreis deS Blattes ist Beweis genug, daß
seine bisherige Haltung dic richtige war und dieser treu bleibend, wird dasselbe den fortschrittlichen Ideen nnserer Zeit huldigen, mit Humor
und Witz in die wichtigen Fragen der Gegeillvart eingreifen und daher für Jeden ein Blatt der Anregung nnd Unterhaltnng sein.

Man abonnirt bei allen Postämtern nnd Buchhandlungen; der Abonncmentspreis beträgt, franko dnrch die Schweiz

pr. 12 Monate Fr. I«>, pr. « Monate Fr. S, pr. 3 Monate Ar. »
für das Ausland mit Porto-Zuschlag.

Soweit Vorrath, kann der Jahrgang 1875 des Nebelfpalter" à Fr. 6 nachbezogcn werden.

Die Expedition.
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